
„Die Liebe bleibt in Ewigkeit“

Soiree zum Geburtstag von Peter Hacks am 21. März 2013 im Puppentheater Rosi
Lampe, Markkleeberg, mit Szenen und Musik aus Stücken und Erzählungen -

Mitwirkende: Christa Jahr (Grafikerin), Ulrike Richter (Sängerin),
Kerstin Schmalfuß (Lehrerin), Corinna Schubert (Theaterwissenschaftlerin), Antony und
Pierre Bangoura (Schüler), Horst Günther und Frieder Simon (Puppenspieler), Daniel Herold
(Filmschaffender) und Rosi Lampe als Gastgeberin

„Klassiker sind Menschen, die vom Glück der Geburt und der geschichtlichen
Lage gesegnet, mehr zu Wege brachten als die Menschen neben ihnen. Sie hatten
es durch ihre Vorgezogenheit nicht leichter als wir, sicher schwerer. Aber wir
rühmen sie nicht um ihrer Tugend willen, sondern um ihres Glücks.
Sie nahmen in hohem Gerade vorweg, was der Mensch sein kann. Sie haben die
Götter arbeitslos gemacht. Sie sind heilig: in ihnen ehren wir den Menschen.“

(Umgang mit Klassikern)

 Sie sehen und hören Szenen/Ausschnitte aus:

 „Die schöne Helena“, „Columbus oder: Die Weltidee zu Schiffe“

 „Die Geschichte vom weinenden Stein“, „Genoveva“

 „Prinz Telemach und sein Lehrer Mentor“, Finale: „Die schöne Helena“

Beeilt euch, ihr Stunden

Beeilt euch, ihr Stunden, die Liebste will kommen.
Was trödelt, was schleppt ihr, was tut ihr euch schwer?
Herunter da, Sonne, und Abschied genommen.
Verstehst du nicht, Tag, man verlangt dich nicht mehr.

Mit seinen Droschken und Schwalben und Hunden
Wird mir das ganze Leben zum Joch.
Schluß mit Geschäften. Beeilt euch, ihr Stunden.
Und wärt ihr Sekunden, ich haßte euch noch.

Ich kann nicht erwarten, den staunenden Schimmer
In ihrem zärtlichen Auge zu sehn.
Verschwindet, ihr Stunden, am besten für immer.
Die Liebste will kommen, die Welt soll vergehn. (Die Gedichte)

Wir danken dem Drei Masken Verlag, München


